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Leitlinien im AWMF-Register 2010-2018

S1: Handlungsempfehlungen von Expertengruppen
S2: Leitlinien  basierend auf Evidenz (S2e) oder Konsens eines repräsentativen Gremiums (S2k)

S3: Leitlinien basierend auf Evidenz und Konsens eines repräsentativen Gremiums
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AWMF-IT Projekt: Gesamtkonzept 

2016-2017 2019

Vorbereitung

Bestands- und 
Bedarfsanalyse

Planung

Erstellung des  
Lastenhefts

Implementierung
in den „Lebenszyklus“
von Leitlinienwissen:
Iterativer Prozess

2018

Verwaltung

Entwicklung

Implementierung

Evaluierung

Umsetzung &

Proof of Concept

Datenmodell,
Terminologie,
Schnittstellen,
Infrastruktur

2022-2024

Qualitätsicherung

Erstellung des 
Pflichtenhefts

2020-2021

Pilotprojekt
DissoLVe

Siehe auch Vorstellung im Rahmen der Delegiertenkonferenz Nov. 2018
https://www.awmf.org/fileadmin/user_upload/Die_AWMF/Delegiertenkonferenz/DK-2018-
11/TOP_12_20181110_AWMF-Delkonf_Kopp.pdf

Beratung, Supervision: 
AWMF-Task Force IT



AWMF- TASK FORCE
IT

Sitzungen:
29.01.2019 - Lastenheft

05.09.2019 - Pflichtenheft



Vision für einen vertrauenswürdigen und 
effizienten Umgang  mit“Evidenz“ in Forschung, 

Implementierung und Evaluierung 

Quelle: 
MAGIC



Praktische Umsetzung: Beispiel Cochrane



Praktische Umsetzung: MAGIC APP



Vision für einen vertrauenswürdigen und 
effizienten Umgang  mit“Evidenz“ in Forschung, 

Implementierung und Evaluierung 

Quelle: 
MAGIC



PICO – Annotation und endpunktbezogene 
Ergebnisdarstellung



Multiple Vergleiche möglich 

Quelle: 
MAGIC



Vision für einen vertrauenswürdigen und 
effizienten Umgang  mit“Evidenz“ in Forschung, 

Implementierung und Evaluierung 

Quelle: 
MAGIC



Technische Umsetzung : Beispiel EBMonFIHR
Creating a global standard for sharing structured 

evidence and recommendations

Quelle: Brian Alper



Aktivitäten im Guidelines International Network (G-I-N)



Vision für einen vertrauenswürdigen und 
effizienten Umgang  mit“Evidenz“ in Forschung, 

Implementierung und Evaluierung 

Quelle:https://wiki.hl7.org/index.php?title=PicoElementDefinition_FHIR_Resource_Proposal



Workshop der G-I-N Tech Working Group 2018

Präsentationen:
Linn Brandt (Magic), Ilkka Kunnamo (Duodecim), Brian Alper (EBSCO)



Von der Evidenz zur Empfehlung - strukturierte 
Entscheidung   

Andrews et al, GRADE 14., 

J Clin Epidemiol. 2013 Jul

;66(7):719-25.



GRADE Evidence to Decision Framework (EtD)

https://gradepro.org/



GRADE Evidence to Decision Framework (EtD)

„Summary of judgement“ 

https://gradepro.org/



Von der Leitlinie zur Studie

S2k Leitlinie Therapie der Psoriasis bei Kinder und Jugendlichen 

https://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/013-094.html



Von der Leitlinie zur Studie
P I C O – Frage

Systematische Suche

Keine/unsichere Evidenz

Keine/Schwache Empfehlung

Forschungsfrage

Abgleich mit Versorgungsdaten

Studie



Quelle: 
MAGIC



Herzlichen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit! 

13.09.2019


